
 

 

 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 18/2642 

18. Wahlperiode 29. Januar 2015 

Kleine Anfrage 
 

der Abgeordneten Patrick Breyer und Uli König (PIRATEN) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung – Ministerin für Justiz, Kultur und Europa 
 

Prüferinnen und Prüfer in der staatlichen Pflichtfachprüfung der juristischen 
Ausbildung     
 
 
1. Wie viele der Prüferinnen und Prüfer in der staatlichen Pflichtfachprüfung der ein-

zelnen Prüfungsdurchgänge seit 2012 gehörten welcher der nach § 4 JAG be-
stimmten Gruppen an? Es wird gebeten, die Antwort nach Rechtsgebieten sowie 
nach mündlicher bzw. schriftlicher Prüfung aufzuschlüsseln. 
 
Antwort: 

 
Prüferinnen und Prüfer im schriftlichen Teil 

Zivilrecht 

Prüfungsdurchgang 

bis 

§ 4 Nr.1 

JAG 

§ 4 Nr.2 

JAG 

§ 4 Nr.3 

JAG 

§ 4 Nr.4 

JAG 

§ 4 Nr.5 

JAG 

1/2012 1 5 0 0 0 

6-7/2012 1 26 3 0 0 

11-12/2012 0 15 3 0 0 

5-6/2013 1 24 5 0 0 

11-12/2013 0 14 4 0 0 

5-6/2014 0 20 4 0 0 

11-12/2014 0 15 3 0 0 
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Strafrecht 

Prüfungsdurchgang 

bis 

Nr.1 Nr.2 Nr.3 Nr.4 Nr.5 

1/2012 0 2 0 0 0 

6-7/2012 0 10 0 0 0 

11-12/2012 0 6 0 0 0 

5-6/2013 1 9 0 0 0 

11-12/2013 1 5 0 0 0 

5-6/2014 1 7 0 0 0 

11-12/2014 1 5 0 0 0 

 

Öffentliches Recht 

Prüfungsdurchgang 

bis 

Nr.1 Nr.2 Nr.3 Nr.4 Nr.5 

1/2012 0 2 1 1 0 

6-7/2012 2 13 1 3 1 

11-12/2012 1 8 1 2 0 

5-6/2013 2 10 1 5 2 

11-12/2013 1 8 0 2 1 

5-6/2014 1 12 0 2 1 

11-12/2014 0 8 0 3 1 

 

Prüferinnen und Prüfer in den mündlichen Prüfungen 

Zivilrecht 

Prüfungsdurchgang 

bis 

Nr.1 Nr.2 Nr.3 Nr.4 Nr.5 

1/2012 2 3 0 0 0 

6-7/2012 7 20 5 0 0 

11-12/2012 3 11 2 0 0 

5-6/2013 6 20 7 0 0 

11-12/2013 1 12 4 0 0 
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5-6/2014 6 17 7 0 0 

11-12/2014 4 12 3 0 0 

 

Strafrecht 

Prüfungsdurchgang 

bis 

Nr.1 Nr.2 Nr.3 Nr.4 Nr.5 

1/2012 0 5 0 0 0 

6-7/2012 3 27 2 0 0 

11-12/2012 2 13 1 0 0 

5-6/2013 6 25 2 0 0 

11-12/2013 4 12 1 0 0 

5-6/2014 5 23 2 0 0 

11-12/2014 3 14 2 0 0 

 

Öffentliches Recht 

Prüfungsdurchgang 

bis 

Nr.1 Nr.2 Nr.3 Nr.4 Nr.5 

1/2012 0 5 0 0 0 

6-7/2012 6 20 1 4 1 

11-12/2012 2 11 1 2 0 

5-6/2013 1 22 1 6 3 

11-12/2013 3 10 0 3 1 

5-6/2014 5 14 0 8 3 

11-12/2014 5 10 0 3 1 

 
 

 
2. Ist die Landesregierung der Auffassung, dass die Prüfungen eines akademischen 

Studiums vor allem durch in der Forschung und Lehre aktive Personen abgenom-
men werden sollten? 
 

Antwort: 

 

Die erste juristische Prüfung umfasst die universitäre Schwerpunktbereichsprüfung 
mit einer Gewichtung von 30% und die staatliche Pflichtfachprüfung mit einer Ge-
wichtung von 70%. Im Rahmen der universitären Schwerpunktbereichsprüfung 
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werden die Prüfungen ausschließlich durch die in Forschung und Lehre aktiven 
Personen (Hochschullehrerinnen und -lehrer) abgenommen. Ein Teil der Hoch-
schullehrerinnen und -lehrer ist zudem an der staatlichen Pflichtfachprüfung betei-
ligt (siehe Antwort zu Frage 1).  
 
Dem Willen der Landesregierung entspricht es, dass in Forschung und Lehre akti-
ve Personen in allen Teilen der ersten juristischen Prüfung vertreten sind. Mit 
Rücksicht auf die bereits im juristischen Studium weitgehend fallorientierte Unter-
richtsmethodik erscheint es allerdings nicht nur vertretbar sondern auch angemes-
sen, Praktiker an der Abnahme der staatlichen Pflichtfachprüfung maßgeblich zu 
beteiligen. Gleichwohl bleibt eine Steigerung des derzeit am staatlichen Prüfungs-
teil beteiligten Anteils der Professorinnen und Professoren wünschenswert. Aktuell 
besteht von deren Seiten angesichts der von ihnen abzunehmenden universitären 
Schwerpunktbereichsprüfung keine größere Bereitschaft sich in die staatliche 
Pflichtfachprüfung einbinden zu lassen. 
 

 
 
 
 
 


